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D-Dimer: Patientenalter beachten!
Verwendet man einen altersadjus-
tierten Cut-off-Wert, so lässt sich in 
Verbindung mit der klinischen Wahr-
scheinlichkeit auch bei älteren Pa-
tienten mit Hilfe des D-Dimers eine 
Lungenembolie sicher ausschließen.

– 

– Kommentar

Angesichts der bekannten Tatsache, dass 
die D-Dimer-Konzentration mit zuneh-
menden Alter ansteigt, erscheint es sinn-
voll, den Cut-off-Punkt altersabhängig zu 
wählen. Allerdings sollte nicht vergessen 
werden, dass die Studie auf einer Zweit-
auswertung von Untersuchungen mit 
anderem Ziel beruht, und dass für die 
Messung des D-Dimers in den verschie-
denen Krankenhäusern verschiedene Tests 
verwendet wurden. Bevor das Verfahren 
eines altersadjustierten Cut-off für D-Di-
mer in der täglichen Praxis Anwendung 
findet, sollte das Vorgehen in einer pros-
pektiven Studie validiert werden. 
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Das Spiral-CT zeigt einen großen Thrombus in der 
linken Pulmonar-Arterie (Pfeile).
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